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Ausgesetzte Bartagamenfamilie 

Rettung in letzter Sekunde!  

 
Wie durch ein Wunder konnten sechs Bartagamen, kleine, putzige, 

harmlose Echsen, die ursprünglich aus Australien stammen, heute von 

der Polizei in Moosach, quasi auf „offener Straße“ gerettet werden. 

Die komplette Echsenfamilie, bestehend aus einem Männchen und fünf Weibchen, wurde von einer Passantin 

bereits stark unterkühlt in einer Plastikbox aufgefunden. Bei den aktuell herrschenden frostigen Temperaturen 

wären die wechselwarmen Reptilien in kürzester Zeit erfroren, wenn sie nicht schnell gefunden worden wären. 

Dem Tierquäler, der die Echsen dem sicheren Tod ausgeliefert hat, drohen Geldstrafen oder Freiheitsstrafen 

von bis zu 3 Jahren. Leider wird in 99% der angezeigten Tierschutzfälle kein Täter ermittelt, geschweige denn 

verurteilt.  

So werden jedes Jahr über 100 Reptilien, die im Stadtgebiet 

München und ganz Bayern ausgesetzt wurden, in die Auffangstation 

für Reptilien, München gebracht. Alle Fälle werden zur Anzeige 

gebracht, da es sich hierbei um einen Straftatbestand, der von der 

Staatsanwaltschaft geahndet wird, handelt. 

Zu den ausgesetzten Tieren kommen jährlich  über 600 gefundene 

und über 1000 beschlagnahmte Reptilien, Amphibien, Fische und 

Wirbellose. Die Tierzahlen sind wie auch in den vergangenen 

Jahren stark ansteigend, was die beengte räumliche Situation der 

Reptilienauffangstation in München jedes Jahr prekärer werden 

lässt. Aber gerade für beschlagnahmte Tiere, gefundene und 

ausgesetzte Reptilien muss jederzeit eine schnelle und sachkundige 

Versorgung gewährleistet 

sein, um die meist 

verletzten oder 

stark geschwächten Tiere wieder auf die Beine zu 

bekommen. 

Auch die sechs Bartagamen werden intensiv 

tiermedizinisch versorgt und behandelt, so 

dass wir guter Hoffnung sind, dass sie diese 

Tierquälerei ohne bleibenden Schaden 

überstehen werden.  

Wir appellieren an alle Menschen mit einem 

Herz für Tiere, dass sie auch die „schuppigen, 

exotischen, ekligen, kaltblütigen“ Reptilien nicht 

vergessen und die Auffangstation für Reptilien, 

München bei ihrer Arbeit im Tier- und Artenschutz für 

Reptilien unterstützen werden.  

Nähere Informationen finden Sie unter 

 www.reptilienauffangstation.de  

Wir stehen Ihnen auch jederzeit gerne für Rückfragen und Bildmaterial zur 

Verfügung. 
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